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die russische Geschichte Wiıssen tnisse ers hei N. ıner peS-staltet S1C Roman. Der Leibeigene Kas- simistischen Welthaltung sprechen, ware
1n wird Februar 1660 geboren. Die ohl verfehlt; ber sıcher geht uch kein
Schutzheilige des JTa  €es verkündet ıhm, daß Licht und keıin Trost VOo  —_ dieser Welt AUS,alle Jahre 6808 Cc1in Jahr wachse. Diıes der die EWISCH Lichter fehlen.
benutzt Fleischhacker, dıe N russısche Becher
Geschichte [07)01 den JTagen Peters VOo

eENOSsSeEN Kassıan erzählen lassen. Boutelleau, Gerard Die großen Ilusio-Am I1  Zeitgebendigsten sınd die ersten Jahre und Ck (360 S.) Würzburg 1961 Zettner
Jahrzehnte dargestellt: Rußland öffnet SiC 16,
dem Abendland. Die Nachfolger Peters VEeEI'.- Das uch erzählt das Schicksal Gruppebannen assıan. Er lebt ı Venedig und VOo  e Studenten und Studentinnen, deren
letzt 111 Wiıen als Sänger. Diese Abschnitte Hoffnungen durch drei polıtische Kreig-1n WENISCI glaubhaft und uch 18888 durch gestort und Zerstor werden durch
dünne Fäden mıt Rußland verbunden. ach den spanischen Bürgerkrieg, den anschlie-
der Zeıt Napoleons kehrt assıan SsSC111C Benden Weltkrieg und den Zerfall des fran-
Heimat zurück un leht als Schriftsteller zösischen Kolonialreiches. Das Waort ‚„„‚Gott“®
Viele der mittlerweiıle sehr verzweıgten wird einmal genannt; einmal uch erwähnt,
zahlreichen Nachkommen erkennen ihn cht daß C1Nne Multter ihrer Tochter aQaus der Bıbel
2881 Als VOLr dem Gericht Se1IHN Geheim- vorliest Die sıttliıche Auffassung i1st Treı
NIıSsS enthüllt wiıird ZU Tod verurteilt, un kennt abgesehen VO.  - etwas kame-
ber heimlich aut 1Ne märchenhafte Insel radschaftlicher Ireue I1U.  Pr dıe schwan-
des Ozeans verbannt Von der TStT den kenden Stimmungen der Natur. 6S NUuMn
Jahren der bolschewistischen Revolution der Sartresche Einfluß auftf Boutelleau ıst
zurückkehrt Dieser drıtte 'eıl ist haupt- der ob (wahrscheinlicher) hıer tatsäachlich
Sächlich den sozlalen Problemen des 'uss1- das Lebensgefühl dieser Generation hne
schen Volkes gewidmet assıan weiß da{fß göttliches Fundament un hne C111 CWISCSVersuche der KRegierungen, Neuerungen e1N- 1el wiedergegeben wiıird letztlich 1st diıe
zuführen, nach kurzer eıt dazu dıenen, Seele versiftet durch kel Hoiffnungs- un!
das alte KRegiment festigen Dagegen WEeEeLr- Aussıchtslosigkeit Überdruß un: Irauer
den die Revolutionen der Unterdrückten Prasch diese Menschen, dıe NUur selten und

Unterdrückungen un Gewalttaten. NU.  n vorübergehend durch erste Liebesre-
Je mehr die Erzählung fortschreıtet, desto SUNSCH der durch wissenschaftliche Ziele
symbolischer wird s1e. Dıe Geschehnisse SIN VOo Licht angestrahlt werden. Die realı-

stische Unmittelbarkeıt der künstlerischenWENISEI Einzeltatsachen als Beispiele
Unglücks. Nur der Gläubige ertragt un: Darstellung ıst bemerkenswert.
überwindet uch e1in erzählerisch hat Becher
der Roman Vorzüge Der Schwerpunkt
des Romans lıegt ber der geschichts- White, Helen Au{ der großenStraßephilosophıschen un geschichtstheologi- nach Monterey. (508 S.) Bonn 1961,schen Vertiefung der Geschehnisse der letz- Bibloteca christiana. 22
ten Jahrhunderte Rußland, i} SANZ hne lıterarısch-künstlerische AnsprücheBecherEuropa. erzählt dıe Vert—d.ı die Gründung Mis-

sıionsstation Oberkalıfornien durch den
Wechsler, Davıd Eın Haus wohnen. Franzıskanerpater Garees. Die Mission unter

Roman. (246 5.) Zürich 1961, Artemis. den Yuıma Coloradostrom erweckte dıe
schönsten Hoffnungen Sie scheıterte den

Ziwei Erlebnis- und Darstellun sStrome Machtansprüchen des Staates un SsSeiINEr

durchdringen sıch diıesem Buch Ent- Vertreter, dıe hne Verständnis für F2-
wicklun bensweise und Gedankenwelt der Indıanersgeschichte Knaben, Sohn

PO1Niıschen jüdıschen Vaters un:7 ihre Kulturbegriffe den Kındern des Lan-
christlichen Schweizerıin, dem cıe Eltern des mıt Gewalt aufdrängen wollen. Das (Ge
ZU. erstenmal, als Jahre zählt, VO.  — bet des Martyrermissionars bleibt ber
der Religion sprechen und inm völlıge Ent- Iruchtbar, C1in Zeugnis für dıe Wahrheit

des Christentums, das die Herzen ischeidungsfreıiheit geben - entscheidet
sıch den Religionsunterricht und späteren eıt doch für den Glauben VOL-
1116 Zustandsschilderung VOo 108 bereitet. Becher
polnıschen Emigrantenfamilıe dem WITrTI-
schaftlıch und menschlich ge TT
ıch Moderne Darstellungsweiıse erlaubt Lebensbilder
beliebige Rückgriffe dıe Vergangenheıt,
die 14, anders WIC be1ı der e1in körperlichen Picht, Werner: Albert Schweitzer. We-
Kausalität, ge  g iıst Dadurch SC  a und Bedeutung. (320 5.) Hamburg
gera ber das Ganze e1in hier ohl be- Richard Meiner. LIl. DM 24 ,—
absıchtgtes Halbdunkel dem die Men- Werner Picht biıetet hıer 3001 Festgabe ZU|
schen mehr als Opfer denn als Gestalter Geburtstags Albert Schweıitzers, ber


